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▪ Förderprogramme als Anreizinstrumente

▪ Andere staatliche Instrumente und Rahmenbedingungen häufig bedeutsamer für 

Unternehmen als Förderinstrumente

▪ Zuschuss-Programme (heute im Mittelpunkt) nur eine Form der Förderung

▪ „Förderprogramm“ Sammelbegriff für verschiedene Instrumente/Rechtsgrundlagen

▪ Klassische Projektförderung i. d. R. für zusätzliche Aktivitäten

▪ Sich möglichst nicht abhängig machen von Fördermitteln

▪ Es ist kein Versäumnis, Fördermittel nicht in Anspruch zu nehmen
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Vorbemerkungen



Fördermöglichkeiten für die maritime Branche

Differenzierung „Maritime Förderprogramme“

▪ Förderprogramme explizit für die maritime Branche

➢ Beispiel: Maritimes Forschungsprogramm des Bundes

▪ Förderprogramme, die auch von der maritimen Branche wahrgenommen werden 

können

➢ Beispiel: Förderprogramm für die deutsch-niederländische Zusammenarbeit (Interreg A)

▪ Weitere Differenzierungen möglich nach:

➢ Fördermittelgeber: Land, Bund, EU, Sonstige

➢ Zuwendungsberechtigte: Unternehmen, Hochschulen, Körperschaften, Sonstige

➢ Art der Förderung: Forschung/Innovation, Investition, Infrastruktur, Beratung, Sonstiges

➢ Fördergebietskulisse: Förderung nur in bestimmten Regionen

➢ Kooperationserfordernis: Einzelbetriebliche Förderung oder Kooperationsprojekte



Überblick Förderprogramme für die maritime Branche

• Connecting Europe Facility

• Horizon 2020: 

➢ hpts. „Intelligenter, 
umweltfreundlicher und 
integrierter Verkehr“

➢ KMU-Instrumente

• Eurostars

▪ Innovativer Schiffbau 

▪ Maritimes Forschungsprogramm

▪ Echtzeittechnologien für die 
maritime Sicherheit

▪ Modernisierung v. Binnenschiffen

▪ Umschlaganlagen des 
Kombinierten Verkehrs

▪ LNG in der Seeschifffahrt

▪ Innovative Hafentechnologien

▪ MarTERA (in europ. Kooperation)

▪ Weiterentwicklung der Seehäfen 
zur Förderung der maritimen 
Verbundwirtschaft u. Offshore-
Windenergie

▪ Versorgung mit alternativen Treib-
stoffen und Energie in Seehäfen

▪ Alternative Treibstoffe für Straße, 
Schiene, Binnenwasserstraße

▪ Ausbaggerungen in Seehäfen
▪ INTERREG A (Deutschland/ 

Niederlande)

▪ INTERREG B Nordseeprogramm

▪ INTERREG Europe
▪ Umweltinnovationsprogramm

▪ Zentrales Innovationsprogramm 
für den Mittelstand (ZIM)

▪ Industrielle Gemeinschafts-
forschung

▪ Deutsche Bundesstiftung Umwelt

▪ Innovationsförderprogramm für 
Forschung und Entwicklung in 
Niedersachsen (für Unternehmen)

▪ Niedrigschwellige Innovations-
förderung für KMU und Handwerk

▪ Innovation durch Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen

▪ Hochschulförderung (div. Progr.)

▪ Einzelbetriebliche Investitionsförderung (GRW)

▪ Wirtschaftsnahe Infrastruktur (GRW)

Fördermöglichkeiten für die maritime Branche

(ohne Anspruch auf Vollständigkeit)

EU-Programme Bundesprogramme Landesprogramme (z.T. m. EU-Mitteln)



▪ Gesamt 9,21 Mrd (12,4% mehr als 2019), davon u. a.:

➢ 76 Mio für Maritime Wirtschaft (u. a. Maritimes Forschungsprogramm)

➢ 25 Mio für Programm „Innovativer Schiffbau“

➢ 17 Mio für neue DLR-Institute „Maritime Energiesysteme“ in Geesthacht und „System-

Engineering für zukünftige Mobilität“ (inkl. Autonome Schifffahrt) in Oldenburg

➢ 555 Mio für Zentrales Innovationsprogramm für den Mittelstand (ZIM)

➢ 251 Mio für Industrielle Gemeinschaftsforschung

➢ 476 Mio für Digitale Agenda mit div. Einzelprogrammen

➢ 600 Mio für Gemeinschaftsaufgabe Regionale Wirtschaftsstruktur (mit Ländermitteln 

gesamt 1,2 Mrd €)

➢ 116 Mio für Erschließung von Auslandsmärkten (Maßnahmen zur Exportförderung)

➢ außerdem im BMWi-Teil des Energie- und Klimafonds (EKF) 445 Mio für den 

„Wasserstoffeinsatz in der Industrieproduktion“ (bis 2024) und 115 Mio für die 

„Reallabore der Energiewende“

Finanzielle Schlaglichter: Aktueller BMWi-Haushalt 2020 (vom 29.11.2019)
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▪ Unterstützung von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben mit Anwendung in der 

maritimen Branche am Standort Deutschland

▪ Programmziele:

➢ Stärkung der Innovationskraft und Wettbewerbsfähigkeit

➢ Intensivierung der Digitalisierung der maritimen Branche

➢ Steigerung der Effizienz, Nachhaltigkeit und Sicherheit

➢ Vernetzung von maritimer Industrie und Wissenschaft und Unterstützung von KMU

▪ Programmbereiche

➢ MARITIME.green – Umweltschonende maritime Technologien

➢ MARITIME.smart – Maritime Digitalisierung und smarte Technologien

➢ MARITIME.safe – Maritime Sicherheit

➢ MARITIME.value – Maritime Ressourcen

▪ Budget für Programmperiode: 215 Mio €

▪ Förderquoten bis zu 80% für KMU

Beispiel: Maritimes Forschungsprogramm
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Details zu Innovationsförderprogrammen für KMU

Fördermöglichkeiten für die maritime Branche

Merkmal ZIM Innovationsförder-
programm Nds. (IFP)

Niedrigschwelliges 
Innovationsförder-

programm Nds.
Bewilligungsstelle EuroNorm GmbH AiF Projekt GmbH NBank NBank
Antragsberechtigte 
Unternehmen

KMU + mittelständische Unternehmen mit bis zu 499 
MA

KMU + Nicht-KMU 
(in Ausnahmefällen)

KMU

Max. Fördersatz Kleine Unternehmen: 
40 %

Mittlere Unternehmen: 
35 %

Mittelständische U.: 
25 %

Kleine Unternehmen: 
45 %

Mittlere Unternehmen: 
40 %

Mittelständische U.: 
30 %

Kleine Unternehmen: 
45 %

Mittlere Unternehmen: 
35 %

Nicht-KMU
25 %

(zus. 15 % 
bei Koop.-vorhaben)

35 %

Max. Zuschusshöhe 152.000 Euro 171.000 Euro 1.000.000 Euro 100.000 Euro

Notwendiger 
Innovationsgehalt

Internationaler Stand der Technik Nationaler Stand der 
Technik

Stand der Technik im 
Unternehmen

Möglichkeit VZM auf 
eigenes Risiko

Ja Nein Nein

Time to grant ~ 3 Monate ~3-4 Monate ~3-4 Monate
Möglichkeit der 
Einbindung von 
Hochschulen / FuE-
Einrichtungen

per Auftrag per Auftrag oder

als gesondertes Projekt 
(Zuschuss: max. 190.000 

Euro; Fördersatz: max 
100 %)

per Auftrag oder

als gesondertes Projekt 
(Zuschuss: max. 300.000 

Euro; Fördersatz: max 
100 %)

per Auftrag

Abwicklung / 
Administration

Nachweis über Stundenzettel (+Aufschlag) Nachweis über Stundenzettel und detaillierte 

Nachweisführung (Vergaberecht!)



Praxis-Check: Maritime Unternehmen in Innovationsförderprojekten

▪ Innovationsneigung der maritimen Wirtschaft ist im Branchenvergleich 

unterdurchschnittlich (aber gewachsen)

▪ Wahrnehmung von Innovationsförderprogrammen durch die maritime Wirtschaft ist 

unterdurchschnittlich (betrifft hpts. KMU)

▪ Tatsächliche Beteiligung von Unternehmen an Innovationsförderprojekten:

➢ nur ein Teil der Unternehmen in Deutschland betreibt gezielt Innovation

➢ nur ein Teil davon innoviert in Kooperation mit Partnern

➢ nur ein Teil davon strebt für seine Innovationstätigkeit öffentliche Förderung an

➢ nur ein Teil davon erhält am Ende tatsächlich öffentliche Förderung

▪ Mögliche Rollen des Unternehmens in einem Innovationsförderprojekt:

➢ Innovationsgeber: Entwickler von Innovationen; z. B. Schiffbauer, Ingenieurbüros

➢ Innovationsnehmer: Anwender von Innovationen, Demonstrator, Bereitsteller (z. B. von 

Schiffen); z.B. Reedereien, Umschlagunternehmen
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Empfehlung (1): Nutzung von Förderprogrammen – Worauf achten?

▪ Bei der Entscheidung über eine Antragstellung:

➢ Abwägung von Aufwand – Kosten – Nutzen – Geheimhaltungsanspruch – Dauer 

bis Projektstart – Bewilligungschancen vornehmen

▪ In der Antragstellung:

➢ Programmziele verinnerlichen

➢ Förderbedingungen kennen: Programmunterlagen zusammenstellen und lesen

➢ Antragsfristen beachten: Zeitplan für Projektentwicklung/Antragstellung machen

➢ Finanzierung: Eigenanteil gesichert?

➢ Ggf. Unterstützung in Anspruch nehmen

▪ In der Projektumsetzung:

➢ (I. d. R.) nicht vor Bewilligung beginnen

➢ Stringentes Projekt und Finanzmanagement einrichten

➢ Personelle Kapazitäten vorhalten

➢ Berichts- und Öffentlichkeitspflichten nachkommen

➢ Vergaberecht: Unteraufträge ausschreiben
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Empfehlung (2): Den Nutzen von Förderprojekten für sich bewerten

▪ Monetärer Nutzen

➢ Förderbetrag

▪ Kooperationsnutzen

➢ neue Partner, ggf. auch nachhaltig

▪ Marktaufschließung

➢ „First Mover“

▪ Projektarbeit 

➢ „Zwang“ zu strukturiertem zeitgebundenem Arbeiten

▪ Unternehmensentwicklung

➢ Steigerung der internen Innovationsfähigkeit

▪ Außenwirkung

➢ „Vorzeigeunternehmen“, Marketing
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Empfehlung (3): Check – Eignet sich Idee für ein Förderprojekt?

▪ Projektträger

➢ Wer soll Antragsteller sein?

▪ Projektidee

➢ Zielsetzung und Innovation

➢ Kerninhalte

▪ Zeitrahmen

➢ Wann soll das Projekt starten und wie lange dauert es?

▪ Finanzen

➢ Grobkalkulation der voraussichtlichen Kosten (wofür werden Fördermittel benötigt?)

➢ Finanzierung: Eigenanteil gesichert?

▪ Partner

➢ Werden Partner für das Projekt benötigt?

➢ Bestehen Kontakte zu potentiellen Partnern?

➢ Durchführung Recherche nach möglichen Förderprogrammen
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Marco Stüber

Dieter Meyer Consult ing GmbH (MCON)

Bürgerstr.  1

26123 Oldenburg

Tel. 0441-80994-0

Mail:  stueber@mcon-consult ing.de
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Anhang: Web-Links zu Förderprogrammen
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▪ Connecting Europe Facility

➢ https://ec.europa.eu/inea/connecting-europe-facility/cef-transport 

➢ www.bmvi.de/DE/Themen/Mobilitaet/Europaeische-Verkehrspolitik/Transeuropaeische-Verkehrsnetze/transeuropaeische-verkehrsnetze.html

▪ Horizon 2020

➢ http://ec.europa.eu/programmes/horizon2020

➢ http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/home.html 

➢ www.horizont2020.de 

➢ www.nks-schifffahrt-meerestechnik.de

➢ www.nks-verkehr.eu

▪ Eurostars

➢ www.eurostars-eureka.eu 

➢ www.eureka.dlr.de / www.eurostars.dlr.de

▪ INTERREG A (Deutschland/Niederlande)

➢ www.deutschland-nederland.eu 

➢ www.edr.eu/de/site/interreg 

▪ INTERREG B Nordseeprogramm

➢ www.interreg-nordsee.de 

▪ INTERREG Europe

➢ www.interregeurope.eu 
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▪ Innovativer Schiffbau 

➢ www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Handwerk_Industrie/Innovativer_Schiff-bau/innovativer_schiffbau_node.html

▪ Maritimes Forschungsprogramm

➢ www.ptj.de/projektfoerderung/maritime-forschungsstrategie-2025/maritimes-forschungsprogramm

▪ Echtzeittechnologien für die maritime Sicherheit

➢ www.ptj.de/projektfoerderung/maritime-forschungsstrategie-2025/echtzeittechnologien-maritime-sicherheit 

▪ Modernisierung v. Binnenschiffen

➢ www.gdws.wsv.bund.de/DE/schifffahrt/schifffahrt-node.html 

➢ www.elwis.de/DE/Service/Foerderprogramme/Nachhaltige-Modernisierung-von-Binnenschiffen/Nachhaltige-Modernisierung-von-Binnenschiffen-

node.html 

▪ Umschlaganlagen des Kombinierten Verkehrs

➢ www.gdws.wsv.bund.de/DE/schifffahrt/schifffahrt-node.html 

➢ www.elwis.de/DE/Service/Foerderprogramme/Foerderung-Kombinierter-Verkehr/Foerderung-Kombinierter-Verkehr-node.html 

▪ LNG in der Seeschifffahrt

➢ www.bav.bund.de/DE/4_Foerderprogramme/7_Foerderung_LNG/Foerderung_LNG_node.html 

▪ Innovative Hafentechnologien

➢ www.innovativehafentechnologien.de 

Fördermöglichkeiten für die maritime Branche



▪ MarTERA

➢ www.martera.eu/joint-calls 

➢ www.ptj.de/schifffahrt-meerestechnik 

▪ Umweltinnovationsprogramm

➢ www.umweltinnovationsprogramm.de

▪ Zentrales Innovationsprogramm für den Mittelstand (ZIM)

➢ www.zim-bmwi.de 

▪ Industrielle Gemeinschaftsforschung

➢ www.aif.de/innovationsfoerderung/igf-industrielle-gemeinschaftsforschung.html 

▪ Deutsche Bundesstiftung Umwelt

➢ www.dbu.de 

▪ Einzelbetriebliche Investitionsförderung (GRW)

➢ www.nbank.de/Unternehmen/Existenzgr%C3%BCndung/Einzelbetriebliche-Investitionsf%C3%B6rderung/index-2.jsp

▪ Wirtschaftsnahe Infrastruktur (GRW)

➢ www.nbank.de/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Infrastruktur/Hochwertige-wirtschaftsnahe-Infrastruktur/index.jsp 

▪ Weiterentwicklung der Seehäfen zur Förderung der maritimen Verbundwirtschaft u. Offshore-Windenergie

➢ www.nbank.de/Unternehmen/Energie-Umwelt/Stärkung-der-maritimen-Verbundwirtschaft-und-Offshore-Windenergie/index.jsp
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▪ Versorgung mit alternativen Treibstoffen und Energie in Seehäfen

➢ www.nbank.de/Unternehmen/Energie-Umwelt/Versorgung-mit-alternativen-Treibstoffen-und-Energie-in-Seehäfen/index.jsp

▪ Alternative Treibstoffe für Straße, Schiene, Binnenwasserstraße

➢ www.nbank.de/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Infrastruktur/Versorgung-des-Verkehrs-mit-alternativen-Treibstoffen/index.jsp 

▪ Ausbaggerungen in Seehäfen

➢ www.nbank.de/Öffentliche-Einrichtungen/Infrastruktur/Infrastrukturmaßnahmen-und-Ausbaggerung-in-Seehäfen/index.jsp

▪ Innovationsförderprogramm für Forschung und Entwicklung in Niedersachsen (für Unternehmen)

➢ www.nbank.de/Unternehmen/Innovation/Innovationsf%C3%B6rderprogramm-f%C3%BCr-Forschung-und-Entwicklung-in-Unternehmen-

Zuschuss/index.jsp 

▪ Niedrigschwellige Innovationsförderung für KMU und Handwerk

➢ www.nbank.de/Unternehmen/Innovation/Niedrigschwellige-Innovationsf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-KMU-und-Handwerk/index.jsp 

▪ Innovation durch Hochschulen und Forschungseinrichtungen

➢ www.nbank.de/Unternehmen/Innovation/Innovation-durch-Hochschulen-und-Forschungseinrichtungen 

▪ Hochschulförderung (div. Programme)

➢ https://www.mwk.niedersachsen.de/startseite/forschung/forschungsforderung/forschungsfoerderung-durch-das-mwk-118860.html 
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